
Satzung der Sächsischen Mozart-Gesellschaft e.V. 

vom 22.10. 1991, geändert am 28.10. 1993 und am 10.04. 2003 
§ 1 

Name, Sitz, Geschäftsjah r, Eintragun g 
1. De r Ver ein  füh rt den  Na me n "Sä chs isch e Mo zar t-G ese llsc haf t ". 
2. De r Ver ein  hat  sei nen  Sitz  in Ch em nitz  und  hat  sei nen  Wir kun gsk rei s vor wie gen d im säc hsi sch en Ra um . 
3. Da s Ge sch äfts jah r ist das  Kal end erj ahr . 
4. Die  Säc hsi sch e Mo zar tge sel lsch aft e.V . sol l in das  Ver ein sre gis ter  des  Kre isg eri cht es Ch em nitz  ein get rag en we rde n. 
Da nac h füh rt er den  Zus atz  e.V . 

§ 2 
1. De r Ver ein  die nt dem  Zw eck  der  pra ktis che n und  wis sen sch aftl ich en Pfle ge des  We rke s und  der  Erfo rsc hun g des 
Sch affe ns und  Wir ken s Wo lfga ng Am ade us Mo zar ts und  der  ihm  nah est ehe nde n Zei tge nos sen . De r Ver ein  för der t 
ins bes ond ere  den  mu sika lisc hen  Na chw uch s und  mu siki nte res sie rte  Jug end lich e (z.B . dur ch die  Ver gab e von 
För der pre ise n und  Stip end ien ). De r Ver ein  set zt sich  für  ein e all gem ein e För der ung  der  Ton kun st ein . De r Ver ein  för der t 
die  Erz ieh ung  und  die  Vol ks-  und  Ber ufs bil dun g unt er and ere m dur ch Wo rt-,  Mu sik-  und  Bild ung sve ran sta ltun gen  (z.B . in 
Kin der tag ess tätt en und  Sch ule n).  De r Ver ein  för der t mit  sei nen  Wo rt- u. Mu sikv era nst altu nge n inte rna tion ale  Ges inn ung  , 
die  Tol era nz auf  all en Ge bie ten  der  Kul tur  und  den  Völ ker ver stä ndi gun gsg eda nke n  (u. a. dur ch  ein en inte rna tion ale n 
Kün stle rau stau sch  und  ein e inte rna tion ale  Zus am me nar bei t auf  mu sikw isse nsc haf tlic hem  Geb iet)                                                   
2. De r Ver ein  ver folg t aus sch lie ßlic h und  unm itte lba r gem ein nüt zig e Zw eck e im Sin ne des  Abs chn itte s "Ste uer beg üns tig- 
te Zw eck e" der  Abg abe nor dnu ng.  De r Ver ein  stre bt kei ne Ge win ne an.  Etw aig e Üb ers chü sse  we rde n nur  für  sat zun gsg e- 
mä ße Zw eck e ver we nde t. Die  Mit gli ede r erh alte n kei ne Ge win nan teil e und  in ihr er Eig ens cha ft als  Mit gli ede r auc h kei ne 
son stig en Zuw end ung en aus  Mit teln  des  Ver ein es.   Es wir d kei ne Per son  dur ch Ver wa ltun gsa usg abe n, die  den  Zw eck en 
des  Ver ein s fre md  sin d, ode r dur ch unv erh ältn ism äßi g hoh e Ver güt ung en beg üns tigt . Bei  der  Auf lös ung  des  Ver ein s fäll t 
sei n Ver mö gen , sow eit es die  etw a ein gez ahl ten  Kap ital ant eil e der  Mit gli ede r und  den  gem ein en We rt (im  Zei tpu nkt  der 
Ein lag e) der  von   ihn en etw a gel eis tete n Sac hei nla gen  übe rste igt,  an die  De uts che  Mo zar t-G ese llsc haf t e.V . Aug sbu rg, 
die  es unm itte lba r und  aus sch lie ßlic h für  gem ein nüt zig e Zwe cke  im Sin ne ihr er Sat zun g zu ver we nde n hat . 
3. Zur  Err eic hun g sei ner  Zw eck e wir d inn erh alb  des  Ver ein  die  "Gr ünd ung sin itia tive  De uts che  Mo zar t–S tiftu ng"  als  nic ht – 
rec hts fäh ige  Stif tun g mit  Sitz  in Ch em nitz  geb ild et (Gr ünd ung sin itia tive ). Die  Grü ndu ngs ini tiat ive  sol l in ein e kün ftig e 
De uts che  Mo zar t–S tiftu ng übe rfü hrt  we rde n, we nn die se als  rec hts fäh ige  Stif tun g auf gru nd sta atli che r Ane rke nnu ng ent - 
ste ht. Die  Grü ndu ngs ini tiat ive  sol l die  Zw eck e des  § 2 der  Sat zun g des  Ver ein s ver folg en und  zu der en dau ern der  und 
nac hha ltig er Erfü llu ng bei tra gen . Die  Stif tun gsz we cke  we rde n aus  den  Ertr äge n der  Grü ndu ngs ini tiat ive  fina nzi ert , das 
Stif tun gsv erm öge n dar f nic ht ver bra uch t, sol l vie lme hr dur ch Ein zah lun gen  gem ehr t we rde n. 
Die  Grü ndu ngs ini tiat ive  ist gem ein nüt zig . Alle  den  Zw eck  und  die  Ge me inn ütz igk eit bet ref fen den  Bes tim mu nge n der  Ver - 
ein ssa tzu ng gel ten  ent spr ech end  für  die  Grü ndu ngs ini tiat ive . 
Für  die  Grü ndu ngs ini tiat ive  kan n ein  Grü ndu ngs bei rat  geb ild et we rde n. Auf gab e des  Grü ndu ngs bei rat s ist es,  die  Ent - 
wic klu ng und  Üb erf ühr ung  der  Grü ndu ngs ini tiat ive  in ein e rec hts fäh ige  Stif tun g, ins bes ond ere  dur ch Ge win nun g von  Stif - 
tun gsv erm öge n, zu för der n. In den  Grü ndu ngs bei rat  sol len  Per sön lich kei ten  ber ufe n we rde n, die  übe r Erfa hru ng mit  dem 
Stif tun gsz we ck und  sei ner  Fin anz ier ung  ver füg en. Die  Mit gli ede r des  Grü ndu ngs bei rat s we rde n vom  Vor sta nd ber ufe n. 
In die  Grü ndu ngs ini tiat ive  we rde n Spe nde n ein gez ahl t, die  dem  Ver ein  mit  die ser  Bes tim mu ng zug ew end et we rde n. Aus 
den  all gem ein en Mit teln  des  Ver ein s kan n dar übe r hin aus  jäh rlic h ein  Bet rag  in die  Grü ndu ngs ini tiat ive  ein gez ahl t we r- 
den , den  der  Vor sta nd unt er Ber ück sich tigu ng der  Bes tim mu nge n des  Ge me inn ütz igk eits rec hts  im Ha ush alts pla n aus - 
we ist. Bis  zur  Üb erf ühr ung  in die  rec hts fäh ige  Stif tun g nac h Abs . 3 Sat z 2 wir d die  Grü ndu ngs ini tiat ive  vom  Ver ein svo r- 
sta nd inn erh alb  des  Ver ein s und  ges ond ert  vom  übr ige n Ver mö gen  des  Ver ein s ver wa ltet . 

§ 3 
De r Ver ein  ist Mit gli ed der  De uts che n Mo zar t-G ese llsc haf t e.V ., der en Sat zun g und  Zie le er ane rke nnt . Üb er die  De ut- 
sch e Mo zar t-G ese llsc haf t ist der  Ver ein  der  Inte rna tion ale n Stif tun g Mo zar teu m, Sal zbu rg ang esc hlo sse n. 
Üb er we iter e Mit gli eds cha ften  des  Ver ein s ent sch eid et der  Vor sta nd. 

§ 4 Mitglied schaft 
1. Mit gli ed des  Ver ein s kan n jed e nat ürl ich e ode r jur isti sch e Per son  des  pri vat en ode r öffe ntli che n Re cht s we rde n. 
2. Die  Mit gli eds cha ft wir d dur ch Bei tritt ser klä run g erw orb en.  Sie  end et dur ch Aus tritt ser klä run g, Aus sch luß , Tod  ode r Auf - 
lös ung  des  Ver ein s. 
3. Bei tritt  und  Aus tritt  sin d sch riftl ich  geg enü ber  dem  Vor sta nd zu erk lär en. 



4. De r Aus tritt  kan n nur  zum  End e des  lau fen den  Ges chä ftsja hre s erk lär t we rde n, spä tes ten s bis  zum  30.  No vem ber . 
5. De n Aus sch luß  ein es Mit gli ede s bes chl ieß t der  Vor sta nd.  Er mu ß sch riftl ich  beg rün det  we rde n und  gew ich tige  Grü nde 
nac hw eis en.  Ge gen  den  Bes chl uß kan n inn erh alb  ein es Mo nat s sch riftl ich  Ein spr uch  ein gel egt  we rde n. Im Ber ufu ngs fall 
ent sch eid et die  Mit gli ede rve rsa mm lun g dur ch ein fac he Stim me nm ehr hei t. 
6. Die  Mit gli ede r des  Ver ein s zah len  ein en Jah res bei tra g, des sen  Hö he der  Vor sta nd fes tleg t. 

7. De r Vor sta nd kan n Ehr enm itgl ied er ben enn en.         

§ 5  Organe 
Org ane  des  Ver ein s sin d die  Mit gli ede rve rsa mm lun g und  der  Vor sta nd. 

 § 6  Mitglied erversam mlung 
1. Die  ord ent lich e Mit gli ede rve rsa mm lun g find et min des ten s ein ma l jäh rlic h sta tt. Sie  ist vom  Vor sta nd unt er Bek ann tga - 
be der  Tag eso rdn ung  dur ch sch riftl ich e Ein lad ung  der  Mit gli ede r spä tes ten s zwe i Wo che n vor  dem  Tag e der  Ver sam m- 
lun g ein zub eru fen . 
2. Auf  sch riftl ich en Ant rag  von  min des ten s ein em  Dri ttel  der  Mit gli ede r, der  ein e Beg rün dun g ent hal ten  mu ß, hat  der  Vor - 
sta nd ein e auß ero rde ntli che  Mit gli ede rve rsa mm lun g in der  For m des  Abs .1 Sat z 2 ein zub eru fen . 
3. Jed es Mit gli ed hat  in der  Mit gli ede rve rsa mm lun g ein e Stim me  und  kan n sich  bei  Abw ese nhe it dur ch ein  mit  sch riftl i- 
che r Vol lma cht  ver seh ene s Mit gli ed ver tre ten  las sen . 
4. Die  Mit gli ede rve rsa mm lun g ent sch eid et mit  ein fac her  Me hrh eit der  ers chi ene n und  ver tre ten en Mit gli ede r; sie  ent sch ei- 
det  übe r Sat zun gsä nde run gen  und  Auf lös ung  des  Ver ein s mit  ein er Me hrh eit von  dre i Vie rte ln der  ers chi ene nen  und  ver - 
tre ten en Mit gli ede r. 

§ 7  Befugnisse  der Mitglied erversamm lung 
Die  Mit gli ede rve rsa mm lun g wä hlt den  Vor sta nd,  nim mt den  Jah res ber ich t des  Vor sta nde s ent geg en und  bes chl ieß t übe r 
die  Ent las tun g des  Vor sta nde s. 

§ 8  Vorstand 
1. De r Vor sta nd bes teh t aus  dem  Vor sitz end en,  dem  ste llve rtre ten den  Vor sitz end en,  dem  Sch atz me iste r, dem  Sch riftf üh- 
rer  und  min des ten s ein em  we iter en Vor sta nds mit gli ed. 
2. Je zwe i Vor sta nds mit gli ede r ver tre ten  gem ein sam  den  Ver ein  ger ich tlic h und  auß erg eri cht lich . 
3. De r Vor sta nd wir d auf  unb est imm te Zei t gew ähl t.Er  bed arf  nac h jew eil s dre i Jah ren  der  Bes täti gun g dur ch die  Mit gli e- 
der ver sam mlu ng.  Die  Mit gli ede r des  Vor sta nde s übe n ihr e Tät igk eit ehr ena mtl ich  aus . 
4. De r Vor sta nd ist bes chl ußf ähi g, we nn all e Vor sta nds mit gli ede r spä tes ten s sie ben  Tag e vor  der  Vor sta nds sitz ung  for m- 
los  ein gel ade n und  min des ten s dre i Vor sta nds mit gli ede r anw ese nd sin d. Zur  Bes chl ußf ass ung  gen ügt  ein fac he Stim me n- 
me hrh eit;  bei  Stim me ngl eic hhe it ent sch eid et die  Stim me  des  Vor sitz end en bzw . bei  sei ner  Abw ese nhe it, die  des  Ste llve r- 
tre ten den  Vor sitz end en. 

§ 9 Beirat 
1. De r Bei rat  bes teh t aus  min des ten s dre i Per sön lich kei ten  des  ges ell sch aftl ich en und  mu sika lisc hen  Leb ens . Sei ne Mit - 
gli ede r sol lten  Mit gli ede r des  Ver ein s sei n. 
2. De r Vor sta nd ber uft die  Bei rat smi tgli ede r auf  die  Da uer  von  vie r Jah ren , mit  der  Mö gli chk eit der  Wie der ber ufu ng.  Bei rat 
und  Mit gli ede rve rsa mm lun g sin d vor sch lag sbe rec htig t. 
3. De r Bei rat  ber ät den  Vor sta nd in kün stle risc hen  und  mu sikw isse nsc haf tlic hen  Fra gen . Er unt ers tütz t ihn  bei  der  Pla - 
nun g und  der  Du rch füh run g von  Ver ans talt ung en. 
4. De r Bei rat  tritt  for mlo s zus am me n. Er kan n von  dem  Vor sitz end en des  Vor sta nde s ein ber ufe n we rde n. 

§ 10  Sitzungsni ederschr iften, Beurkund ungen 

Üb er die  Sitz ung en der  Mit gli ede rve rsa mm lun g und  des  Vor sta nde s sin d Pro tok oll e anz ufe rtig en,  die  vom  Sitz ung sle iter 
und  dem  Pro toko llie ren den  zu unt erz eic hne n sin d. 
Die se Sat zun g ist auf  der  Mit gli ede rve rsa mm lun g am  10. 4.2 003  bes chl oss en wo rde n. 


